
Bilingualer Unterricht am  
Helene-Lange-Gymnasium in Rendsburg 

Was kann eine Schule leisten, um den Lernenden möglichst 
sichere Fremdsprachenkenntnisse zu vermitteln, die den 
heutigen und den zukünftigen Anforderungen des 
Studiums und des Berufslebens entsprechen?  

Wir bieten Ihren Kindern bilingualen Unterricht in den 
Fächern Geographie, Geschichte und zurzeit auch Biologie 
und Physik an. 

1. Wer wird in den bilingualen Zweig 
aufgenommen? 

Ihre Kinder erhalten in der Orientierungsstufe je ein halbes 
Jahr Englisch+ (Konversationskurs) in den Klassenstufen 5 
und 6. Am Ende der 6. Klasse können alle Kinder 
entscheiden, ob sie ab Klasse 7 in unserem bilingualen 
Zweig weitermachen möchten. Dort werden neben dem 
regulären Englischunterricht zwei weitere Fächer, z.B. 
Geschichte, Geographie, Biologie oder Physik, auf Englisch 
unterrichtet. 

Im zweiten Halbjahr von Klasse 6 erhalten Sie die jeweils 
aktuellen Informationen und können die Aufnahme Ihres 
Kindes in eine bilinguale Klasse beantragen. Eine Voraus-
setzung für die Aufnahme ist der erfolgreiche Abschluss der 
Orientierungsstufe. Berücksichtigt wird in erster Linie die 
bis dahin gezeigte Mitteilungsbereitschaft im Unterricht. 

Die Entscheidung über die Aufnahme Ihres Kindes in die 
bilinguale Klasse wird am Ende von Klasse 6 je nach Anzahl 
der verfügbaren Plätze von der Schule getroffen. 

2. Wie ist der bilinguale Zweig aufgebaut? 

In den Klassen 7 und 8 sowie in der ersten Hälfte der 9. 
Klasse werden jeweils zwei der Fächer Geschichte, 
Geographie, Biologie und Physik dreistündig in englischer 

Sprache unterrichtet. Ab Klasse 7 bedeutet dies, dass die 
Schüler/innen eine Wochenstunde mehr Unterricht haben 
als die Parallelklassen. 

3. Wie wirkt sich der bilinguale Unterricht auf 
den Lernerfolg in den Bili-Fächern aus? 

Die Lernenden des Bili-Zweiges werden nach demselben 
Lehrplan unterrichtet wie alle anderen Schüler/innen. 
Entscheidend für die Note sind die Leistungen im Sachfach, 
nicht die sprachlichen Leistungen.  

Aus unserer langjährigen Erfahrung heraus profitiert die 
Qualität des Sachfaches sogar, denn durch die Gegen-
überstellung deutscher, amerikanischer und englischer 
Sichtweisen, z.B. von historischen Ereignissen und Zusam-
menhängen, werden den Lernenden Perspektiven aus 
anderen Kulturkreisen eröffnet, ihr Horizont wird erweitert. 
Das wirkt sich vor allem im späteren Unterricht der 
Oberstufe positiv aus. 

4. Welche weiteren Vorteile hat der bilinguale 
Zweig? 

Für die Lernenden im Bili-Zweig ergibt sich eine größere 
Sprachkompetenz und vor allem ein selbstverständlicher 
Umgang mit der englischen Sprache. Die Schüler/innen 
werden schließlich am Ende des Bili-Durchgangs fast 
doppelt so viele Stunden auf Englisch verbracht haben wie 

die anderen Schüler/innen. Am Ende der 10. Klasse wird ein 
Landeszertifikat verliehen, welches Kompetenzen, die die 
Lernenden erreicht haben, ausweist. Sollte der Bili-
Unterricht bis zum Abitur weitergeführt werden, kann ein 
erhöhtes Englischniveau im Abiturzeugnis ausgestellt 
werden, was den Zugang zu internationalen Universitäten 
erleichtert. 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

falls Sie schon jetzt weitere Fragen haben, steht 
Ihnen unsere Koordinatorin für den bilingualen 
Unterricht, Frau Dr. Nerlich, zur Verfügung. 

Sie erreichen sie in der Zeit bis zur Anmeldung 
der neuen Sextaner unter der Telefonnummer 
04331/2068213 oder unter nerlich@hela-rd.de. 

  

mailto:nerlich@hela-rd.de


Stimmen von Schülerinnen und Schülern 
der HeLa zum Bili-Unterricht  

Brit: „Am Anfang war es ungewohnt, Englisch zu sprechen, doch 
dann wurde es selbstverständlich und man merkt gar nicht mehr, 
dass man in einer anderen Sprache spricht und liest.“ 

Jannik: „Ich mag, dass man nicht den ganzen Schultag nur Deutsch 
spricht, sondern mit den englischen Fächern einen Wechsel hat.“ 

Clara: „Im Urlaub in den USA wusste ich manchmal mehr 
besondere Vokabeln als meine Eltern, obwohl sie sehr gut Englisch 
sprechen.“ 

Nike: „Ich habe gelernt Englisch nicht mehr als Fremdsprache 
anzusehen und konnte so meinen Wortschatz um ein Vielfaches 
erweitern.“ 

Fynn: „Der bilinguale Unterricht eröffnet mir die Möglichkeit, die 
englische Sprache sicherer und gezielter anzuwenden.“ 

Malin: „There’s no difference anymore, whether I watch movies in 
German or English.” 

Hanna: „Nach dem Unterricht fragt man sich manchmal, ob man 
dieses Thema gerade auf Deutsch oder Englisch durchgenommen 
hat.” 

Hans-Christian: „Der Bili-Unterricht ist ein sehr gutes Hilfsmittel, 
um das freie Sprechen zu lernen.“ 

Maybrit: „Viele, die sich anfangs Sorgen machen, dass sie im 
Unterricht schlechter mitkommen oder Dinge nicht verstehen, 
sorgen sich umsonst. Nach den ersten paar Stunden ist das 
Englischsprechen und -verstehen kein Problem mehr.“ 

Ebru: „Bili-Unterricht ist das Beste, was einem Schüler passieren 
kann! Der Unterricht fördert die Sprachkenntnisse sehr und macht 
auch total Spaß. It’s absolutely amazing. :-)“ 
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